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z2 2Deutſcher Reichstag

Donnerstag 12 März abends 8 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg Wermuth
Caspar Dr von Jonquières

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um S Uhr
in Anweſenheit von etwa 50 Abgeordneten

Reichsamt des Jnunern
Die Beratung wird fortgeſetzt beim Kapitel Statiſtiſches Amt
Abg Wiedeberg Zir befürwortet eine Reſolution auf Beſſerung

der Arbeitsverhänniſſe in den Walz und Hüttenwerken
Abg Graf Schwerin Löwitz konſ begründet eine Reſolution der

Konſervativen auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs noch in dieſer Tagung
durch welchen für ſolche Märkte und marktähnliche Veranſtaltungen welche
dem Handel mit Schlachtvieh in größerem Umſange dienen Anordnungen
zu treffen ſind welche eine zuverläſſige Feſtſtellung der Viehpreiſe nach
Lebendgewicht gewährleiſten

Abg Wachhorſt de Wente nutl begrüßt die konſervative Reſolution
im JInſereſſe des kleinen Bauern

Abg Brey Soz wünſcht Erhebungen über die Lage der Arbeiter
in der chemiſchen Jnduſtrie Die neue kberale Aera habe eine ganze Reihe
von Verſchlechternngen gebracht

Abg Fiſchbeck freiſ Vp nimmt die Berliner Fleiſchermeiſter gegen
die Vorwürfe in Schutz daß ſie die Fleiſchpreiſe künſtlich hoch halten Auch
die Schlachthofgebühren in Beriin ſeien durchaus angemeſſen die konſer
vatwe Reſolunon würde nur erhebliche Koſten verurſachen ohne jemand
Vorteil zu bringen Der Berliner Magiſtrat würde es mit Freude be
grüßen wenn eine Anzahl Herren aus der Landwirtſchaft in die Schlachthof
kommiſſion eintreten würden

Staatsſekretär von Bethmann Hollweg erklärt daß er das Ergebnis
der Unterſuchungen über die Verhältniſſe der Hütten und Bergarbeiter
deren Reſultate erſt ſeit einigen Tagen vorliegen noch nicht üderſehen
könne da er bis zum ſpäten Abend täglich im Reichstag feſtgehalten werde
Die Sozialdemokratie behandle alles was ſie nicht eimichte als einſeitig
Sie mögen doch nicht glauben daß alle anderen Menſchen ſchlecht ſeien
Er ſei ebenſo auf das Wohl der Arbeiter bedacht wie die Sozialdemofkratie
Sehr richtig Er freue ſich daß Graf Schwerin Löwitz jede Gegenſätz

lichkeit zwiſchen Produzenten und Konſumenten vermieden habe Ein
richtiger Ueberblick über die Vieh und Fleiſchpreiſe laſſe ſich heute nich
gewinnen Die Reſolution des Grafen Schwerin könne ſehr wohl die
Ünterlage zu Maßnahmen bieten die eine beſſere Feſtſtellung der Fleiſch
preije bringen Ob im Verwaitungéwege eine Aenderung möglich oder
ob ein beſonderes Marktgeſetz nötig iſt könne heute noch nicht überſehen
werden

Abg Dr Potthoff ſreiſ Va bedauert die mangelhafte ökonomiſche
Vorbildung der Beamten des ſtatiſtiſchen Amtes

Abg Keller wildlib ſtimmt der Reſolution Graf Schwerin zu ſie
habe keine prejsneibende Wirkung

Abg Legien Soz bittet in Zukunſt die Streikſtatiſtik ſorgfältiger
und unparteiiſcher zu bearbeiten Die ganze Statiſtik wie ſie vorliege ſei
eine Sammiung von Material gegen die Sozialdemokratie Daher hätten
die Gewerkſchaften bisher nicht das geringſte Jntereſſe gehabt dieſe Stanſtit
zu unterſtützen die nur Material für ein neues Zuchthausgeſetz zuſammen
nage Das verbiete den Gewerkſchaftsbeamten ihre Ehre Lachen rechts
Wir haben mehr Ehre im Leibe als Sie von der Rechten zu haben
glauben Abg von Oertzen ruft Glauben Unverſchämtheit Warum
ſind keine Angaben über die ſtreikenden Kontraktbrüchigen in der Statiſut

Präſident Graf Stolberg Jch habe vorhin den Ausdruck Unver
ſchämtheit überhört Jch wurde es gerügt haben

Abg von Oertzen Rp Jch war es
Präſident Graf Stollberg Dann rufe ich Sie zur Ordnung
Staatsſekretär von Bethmann Hollweg Auch ich betlage es daß

die Statiſtik unvollſtändig iſt Aber können uns denn die freien Gewerk
ſchaften das Material zu einer vollſtändigen Statiſtik bieten Gibt es
denn nicht noch andere Gewerkſchaften und unorgantiſierte Arbeiter die
ſtreiken Legien ruft Sehr ſelten Bei einem Arbeusvertrag kommt
doch auch das Recht des Arbeitgebers in Betracht Die Frage der
Kontnaktbrüchigkeit wird daher verſchieden beurteilt werden Es iſt fraglich
ob dieſe Materie in eine Streiſtatiſtuk gehört Wir nehmen jeden Vor
ſchlag der unſere Staniſtik beſſern kann gern entgegen Beifall

Abg Kobelt b k Fr Es iſt ja hier bald ſo als ob jeder der
auf die Tribüne kommt nur auf die Fleiſcher ſchimpfen will Heiterkeit
Wenn einer nur ſagt Die Fleiſchpreiſe ſind zu hoch da rufen
Sie gleich Bravo Heiterkeit Dabei haben Sie ſich doch gewiß noch
nicht um die Sache uchtig gekümmert Jch ſelbſt habe noch erſt lürzlich
achtzig Mark für die Schweine bezahlt Große Heiterkeit Da iſt nichts
zu verdienen Oder haben Ste vielleicht ſchon einen reichen Handwerker
geſehen Iſt das eine Art ſich immer hierher zu ſtellen und einem
ehrenwerten Stande die größten Grobheiten zu ſagen Heitere Zuſtimmung
Sie reden immer davon daß der Zentner Fleiſch im Großhandel 54 Mt
koſtet das Pfund Fleiſch aber 1 Mk Ja können wir denn noch etwas
anderes genießen wie Karbonaden Große Heiterkeit Kein Fehler daß
das Vieh einmai emen hohen Preis belommen hat Nicht nach Gewicht
ſondern nach Geld wird gekauft Holen Sie ſich doch einmal ein Prund
Wurſt und ſchneiden Sie es einmal aus in Zehnpfennigteilen Da werden
Sie ſich wundern Heiterkeit Wenn es den Schlächtern ſo gut geht
warum laſſen Sie von der Rechten Jhre Söhne denn nicht Schlächter
werden Lebhaſtes Sehr gut links Jm Schlächtergewerbe ſieht es
ganz andes aus als Sie ſich vorſtellen Eine Preisberechnung auſ
Grund des Lebendgewichts iſt unrichtig weil die inneren Verhältniſſe der
Märkte differieren Die Unterſchiede in der Schlachtergiebigkeit ſind viel zu
groß Schlachten Sie mal einen Ochſen Stürmiſche Heiterkenn
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Nehmen Sie einen bayeriſchen Landochſen Erneute Heiterkeit
Herren zur Rechten ſind nie zufrieden Widerſpruch rechts Sehr
richtig links Das richtigſte iſt das Vieh nach Schlachtgewicht zu
handeln und zu notieren Schreiben Sie doch die Lebendgewichtspreiſe
daneben dann ſind Sie über den Berg und brauchen das Vieh nicht
mehr zu bellopfen von hinten und von vorn Jm übrigen ſtelle ich den
Landwirten ein viel beſſeres Zeugnis aus als die Herren von der Rechten
ſelbſt Beijall links

Abg Graf SchwerinLöwitz konſ Um den erheiternden Eindruck
der letzten Rede nicht abzuſchwächen verzichte ich auf weitere Aus
führungen Heiterer Beifall

Die Debatte wird geſchloſſen
Abg v Oertzen Rp perſönlich Jch habe den vom Präſidenten

bemängelten Ausdruck gebraucht Ich bin der Anſicht daß jeder Mann
von Ehre die Ehrenhaftigkeit eines anderen Mannes nicht ohne Grund
bezweifelt und angreift Ich halte die Ehre eines jeden Mannes auch
jedes Arheiters hoch Jch vrrlange auf der anderen Seite aber auch daß
andere Männer meine Ehre nicht antaſten Und wenn ein Herr die Ehre
einer ganzen Partei in dieſer unerhörten Weiſe angreift ſo muß ich ſagen
daß der von mir gebrauchte Ausdruck der mildeſte war der mir gerade
einfiel Beifall

Abg Legien Soz perfönlich Meine Bemerkung wurde dadurch
veranlaßt daß auf der Rechten gelacht wurde als ich von der Ehre der
Arbeiter ſprach Viele von den Herren die ſich konſervativ nennen
glauben an eine Ehre die ſie gar nicht beſitzen Unruhe rechts Jch
ſpreche nicht von Herren im Hauſe Heiterkeit

Die beiden Reſolutionen werden angenommen das Kapitel bewilligt
ebenſo einige weitere

Freitag 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 212 Uhr

121 Sitzung vom 13 März
1 Uhr Die Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern wird

ſorigiet beim Kapitel Geſundheitsamt
bg Rüger Ztr beſürwortet eine reichsgeſetzliche Regelung des

Hebammenweſens
Abg Graf Carmen konſ wendet ſich gegen die vom Zentrum ein

gebrachte Reſolution wegen Aenderung des Schlachtvieh und Fletſchbeſchau
geſetzes Die Koſten der amtlichen Unterſuchung ſollen danach den Bundes
ſtaaten auferlegt werden

Abg Schellhorn ntl fragt wie es mit der Ausarbeitung eines
Reichsweingeſetzes ſtehe

Abg Vrühne Soz führt Beſchwerde über den Schnapévertrieb in
Ziegeleien und die Ausnutzung jugendlicher Arbeiter ſogar Kinder in den
Ziegeleien Jn den Bäckereien haben ſich die geſundheitlchen Verhältniſſe
gebeſſert Schlimm liegen die Dinge noch im Mezzgergewerbe

Nach einigen Bemerkungen des Abg Bruhu Rip erklärt
Staatsſekretär von Vethmann Hollweg Ueber die Beſchwerden des

Abg Brünne kann ich im Uugendlick keine Auskunft geben werde mich
aber informieren Das Hebammenweſen gehört zur Zuſtändigkeit der
Landesgeſetzgebung Die Veröffentlichung des Weingeſenes hat ſich zu
meinem Bedauern verſchoben Aber in einigen wenigen Wochen wird der
Entwurf an den Bundesrat gelangen und einige Tage ſpäter veröffentlicht
werden

Hierauf wird ein Schlußantrag angenommen
Abg Kobelt Hojpitant der Freiſ der Fleiſchermeiſter in Magdeburg

der in der Nachtiitzung ſeinen konſervativen Kollegen die Leviten geleſen
hatte bemerkt noch perjönlich daß er auf die Angriffe des Abg Brühne
gegen das Metzgergewerbe ein andermal antworten werde

Die Zentrumsreſolution mird mit großer Mehrheit angenommen
Außerdem gelangt eine Reſolution Röſicke über den Kleinhandel mit Eſſig
eſſenz zur AnnahmeSan Kapitel Patentamt empfiehlt

Abg Juuck nil eine Reform unſerer gewerblichen Schutzgeſetzgebung
und vor allem eine ausgiebige Herabſetzung der Patentgebühren

Abg von Damm wirtſch Vg beklagt die Vorliebe des Patentamte
für die Verwendung von Hilfsarbeitern und erörtert die Frage des Rechts
der Angeſtellten auf ihre Exfindungen

Abg v Gamp Rp Das Patentamt iſt überlaſtet Setzt man die
Gebühren herab ſo werden die S gen in ſolcher Fülle ein
gehen daß daraus geradezu eine Gefahr entſteht

Unterſtaatsſekretär Wermuth erwidert auf vorangegangene Anregung
die Schweiz habe das ernſte Beſtreben gezeigt uns auf dem Patentgebtete
entgegenzukommen

Abg Dove freiſ Vg Abg von Gamp ſchlug vor wir ſollten gegen
über England und anderen Staaten die uns etwa nicht kulant behandeln
paritätijch verſahren Dies Mutel iſt ſchwer durchſührbar weil der Patent
anpruch eine Frage der Rechtſprechung iſt die einem Staate gegenüber
och nicht anders ausfallen kann als gegenüber den anderen Eine Herab
etzung der Gebühren iſt zu wünſchen

Beim Kapitel Reichsverſicherungsamt klagt
Abg Jrl Zir über harte Beſtrafung von Handwerkern bei kleinen

Verſtößen gegen die Verſicherungsgeſetze
Abg Graf von Carmer konſ wünſcht Herabſetzung der Jnvaliditäts

altersgrenze von 70 auf 65 Jahre
Abg Hué Soz beſchwert ſich über bureaukratiſche bergpolizeiliche

Vorſchrüten
Staatsſekretär von Bethmann Hollweg teilt mit daß ein Entwurf

über die Reorganiſation der ganzen Verſicherungsgeſetzgebung ausgearbeitet
jei aber noch der Nachpüfung bedürfe

Um 1,7 Uhr vertagte man ſich zu einer Abendſitzung in der der Etat
des Reichsamts des Jnnern erledigt wurde

Sonnabend 1 Uhr Etat des Reichstags

Ohne Jede Kanfverpfſiehtang bin ich gern bereit weino gryau
permenente und intereseante

Hiöhel Jusstellun
za aslgen um über die verschiedenen Sthe Holzarten Preise uswe
nohmännische Aus Kunſt zu geben Duroh rationelleta
Anlage meines grossen Fabrikbetriebes sowie durch günstige grosse
Abeohblässe in Rohb materialien und ferner äureh Anfertigung aller
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

52 Sitzung Donnerstag den 13 März
Der Etat der Allgemeinen Finanzverwaltung wird nach

unerheblicher Debatte angenommen ebenſo das Etats geſetz Damit iſt
die zweite Leſung des Etats beendet Es ſolgt die zweite Leſung des

Quelleuſchutzgeſetzes

Die Abgg Holtſchke konſ und SeydelHirſchberg nil erblicken
in den von der Kommiſſion vorgenommenen Aenderungen eine Verbeſſerung
der Vorlage

Abg Gerſchel freiſ Vp vermißt in der Vorlage eine befriedigende
Löſung der Entſchädigungsſrage erſolge dieſe nicht lehne er die Vorlage
ab In der Einzelbeiatung kommt es zu einer längeren Auseinanderſetzung
über die Entſchädigungsfrage

s 19 beſtimmt daß der Quelleneigentümer den Eigentümer eines im
Schutzbezirt belegenen Grundſtücks für die Wertminderung entſchädigen
muß die das Grundſtück inſolge des Verbots oder der Erſchwerung darauf
vorzunehmender Arbeiten erſährt Der Paragraph ſetzt ferner die Fälle
jeſt in denen eine Entſchädigung nicht zu gewähren iſt Ein von Mit
gliedern aller Parteien geſtellter Antrag will die Entſchädigung auch dann
wegfallen laſſen wenn es ſich um Arbeiten handelt die ſchon vor Erlaß
dieſes Geſetzes rechtsgiltig poltzeilich unterſucht waren Der Antrag wird
irotz Widerpruchs des Handelsminiſters Delbrück angenommen Die
anderen Paragraphen der Vorlage gelangen nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
zur Annahme Sonnabend Geſetzentwurf über die Haftpflicht des Staates
für Schädigungen durch Mißgriffe ſeiner Beamten Vorlage über die weitere
Erſchließung von Kohlengruben im Bezirk Dortmund von der Kommiſſion
unverändert angenommen und dritte Leſung des Quellenſchutzgeſetzes

Gerichts Zeitung
Schöffengericht
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Halle 13 März
Eine ſinunloſe Tat Der 31ljährige Maurer Otto Spieker traf

am Abend des 80 Januar einen beſchäſtigungsloſen Artiſten mit dem er
eine Bierreiſe unternahm Sie ſaßen von 9 Uhr abends bis 2 Uhr früh
in einem Lokale Als dasſelbe geſchloſſen wurde kneipten ſie in einem
anderen Reſtaurant bis gegen 6 Uhr weiter wo Spieker nach den Be
obachtungen eines Mitzechers 12 14 Glas Bier getrunken hat Spieker
blieb dann aber immer noch ſitzen und zechte weiter dann ſuchte er noch
andere Lokale auf wo er wieder den ganzen Tag verbrachte Jn der
Nacht hatte er einen geladenen Revolver gezeigt und erzählt daß er ſich
mit ſeiner Frau überworfen habe von der er getrennt lebe Die Waffe
rühre er bei ſich weil er einen tätlichen Angriff ſeines Schwiegervaters
befürchte Unter dem Einfluſſe des Alkohols ging er dann in der Nacht
zum 1 Februar nach dem Schlamm Er ſchenkte einer Dirne 5 Mk
verlangte dieſes Geld dann aber wieder zurück Da ſein Verlangen nicht
berückſichtigt wurde kam er ſchimpfend die Treppe hinunter Eine andere
Dirne gab ihm den Rat ſich ruhig zu verhalten und ſich beſchwerde
führend an einen Schutzmann zu wenden wenn er ſich benachteiligt glaube
Da tzolte Sp den Revolver hervor und ſagte Euch müßte man alle über den
Haufen ſchießen Als nun das Mädchen lachend äußerte Das machſt
Du doch nicht wobei ſie hinter die Windfangtür trat um die Treppe
hinaufzugehen feuerte Sp zwei Schüſſe auf ſie ab Zum Glück blieben
die Schrotkörner in den Holzteilen der Glastür ſtecken ſo daß niemand
verletzt wurde Sp lief dann eiligſt davon Der Angeklagte iſt zwar
ſchon wegen Roheitsdelikten beſtraft er hat ſich dann aber 12 Jahre nichts
zu ſchulden kommen laſſen Er kam deshalb mit 2 Monaten Gefängnis
davon

Widerſtand gegen die Staatésgewalt und Körperverletzung
Der 281ährige Kellner Erich Weitlich biß in der Neujahrsnacht einen
Polizeiſergeanten dem er heftigen Widerſtand leiſtete in den Finger Der
Umtsanwalt wollte ihn mit Rückſicht auf die Umſtände und die angebliche
Trunkenbeit no h einmal mit einer Geldſtrafe davonkommen laſſen der
Gerichtshof berückſichtigte aber daß W ſchon oft und ſchwer vorbeſtraft
iſt und erkannte deshalb auf 6 Wochen Geſängnis
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Seite 18 Sonntag
Handel unci Verkehr

Wirtschaftliche Rundsehnun
so ungewöhnlich grossen Eindruck im vorigen Frühjahr die

Auslassungen der Leitung der Deutschen Bank in ihrem Jahres
dericht über die fernere wirtschaftliche Gestaltung machten so
reserviert wurden ähnliche Darlegungen diesmal aufgenommen, Im
Jahre 1907 waren alle irgendwie massgebenden Börsenpapiere in
folge der pessimistischen Prophezeihungen in kürzester Zeit um
5 Proz und noch viel mehr zurückgegangen und haben sich seit
dem nicht wieder erholt in diesem Jahre hat die Konjunktur
Prognose der Deutschen Bank einfach enttäuscht weil sie zu vor
sichtig zu diplomatisch gehalten war Der Kernpunkt der NMit
teilungen ist hotfnungs voll Mit ihren vorjährigen Auslassungen
hat die BRank den Nagel auf den Kopf getroffen möge sie auch
diesmal recht behalten In einem Institut welches aussor 300
Millionen Mark eigenem Kapital noch mit etwa 1500 Minionen
Mark fremden Geldern arbeitet ist man zu einem Urteil über die
Weltlage naturgemäss besser bereechtigt als sonstwo Diesem Urteil
zufolge ste hen Waren und Effektenmärkte zurzeit erst im Zustand
des beginnenden Wiederauftebens die Zunahme der Bevölkerung
verleihe aber dauernd sich erneuernde Schwungkraft Das
klingt nun wie bemerkt weitaus zuversichtlicher wie im Vorjahre
hat aber weniger gewirkt trotz des Hinweises auf die bemerkons
werte Wiedererstarkung des Anlagemarktes die es ermögliehte dass
in den ersten 2 Monaten des neuen Jahres über 400 Millionen Mark
Anleihen emittiert und ausschliesslich vom Inlande aufgenommen
worden sind Mit diesen Darlegungen die gewissermassen auch
einen Beweis in sich schliessen stellt sich die Deutsche Bank über
haupt auf einen anderen Standpunkt wie im Vorjahre Die
Millionen EBmission wird als Beweis für sich vollziehenden
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den
Wiederausgleich zwischen Sparkapital und Geldbedürfnis angesehen
Sie sollte aber aueh als Warnung benutzt werden damit nicht
wieder Rückfälle bedeutender Geläversteifung eintreten Die 400
Millionen Mark zu denen inzwischen noch annähernd weitere
100 Millionen Mark gekommen sind haben gar zu sehnell Unter
kunſt gesucht und seheinbar wenigstens auch gefunden Die
Effekten und Warenmärkte die im Zustand beginnender Rekon
valeszenz sind sind einer Belastungsprobe ausgesetzt worden die
uns Wwenigstens noch recht gewagt erscheint

Deshalb ist auch an der Börse jeder Zug nach auf und abwärts
noch immer missglückt Was wir in der letzten Zeit in bezug auf
Kursbesserung gesehen haben hatte keinen Halt Mit Hilfe der
jüngsten Diskontermässigungen in London und Berin wurde eine
kleine Hausso inszeniert sie hat genau zwei Börsentage angehalten
Von Nowyork aus will man eine grössere Besserung vortäuschen es
sieht ihr aber einstweilen die Schwindsucht noch aus den Augen und
die verschööernde Schminke muss sehr dick aufgetragen werden
Genau so geht es mit der industriellen Lage in Deutschland Da wollen
die bedenklichen Symptome auch nicht schwinden Die National
bank für Deutschland bezeichnet in ihrem Geschäftsbericht die hohen
Preise der Rohstoffe als bedenklich vielleicht leitet sie die allge
meine Lage auf den Weg zur Besserung indem sie ihren Einfltuss
auf das KLohlensyndikat dazu benutzt eine Ermässigung der Kohlen
preise durchzusetzen Die Grundtendenz der letzten s Tage war
sehr ungleich je nachdem die Chancen des Geldämarktes die Aus
sichten Konjunktur die Meldungen von den Montanmärkten
zur Geltung Kamon oder Newyork mit Eisenbahn und Kupfermarkt
Aussichten oder Paris und London mit Minenaktien oder was gerade
dominierte

Die Staatskonds
worden weil das
in Sicht sind
mässig behandelt Türken

der

deutscher Herkunft sind weiter schwächer ge
Geld sich versteifte sowie neue grosso Anleihen

standen recht gut Bei den exotischen
Werten ist die Lage nicht günstig wenn auch die letzten Tage
leichte Besserung brachten Von den Grossbanken ist nur zu sagen
dass sie im Laufe der Woche leichte Kurseinbussen erführen und
wohl noch weitere zu befürchten sein werden da es mit der Börsen
gesetz Novelte gut Von den Transportwerten gehen
Schiffahrtsaktien ständig zurüek die Lage dieser Industrie ist auch

wenig steht
denkbar unerfreulich Die Aktien des Norddeutschen Lloyd sind
unter pari gelangt Von den östreichischen Bahnen haben Lom
barden in den letzten Tagen I Proz gewonnen Aueh Baltimore
und Pennsylvania haben gute Gewinne zu verzeichnen erstere 2
letztere 5 Proz Von den Inäustriepapieren ist nichts Gutes zu
melden Die Aktien der Montanwerke haben sich aber immer
namentlich gegenüber dem ersten Anfange d Mts mit einer ge
wissen Zähigkeit auf ihrer Höhe behauptet Auch sonst besonders
auf dem Gebiet der Maschinenaktien wird mancher bemerkenswerte
Kampf gekämpft Die Aktien der Adler Werke Klever sind bis 251
zurückgegangen haben sich jedoch wieder bis 271 Proz hinauf
geschwungen und notierten zuletzt 269 Der Freitag war diese
Woche ein Tag allgemeiner Gedrücktheit Schiffahrtsaktien gingen
wieder in schärferom Grade zurück und die Montanwerte waren von
der Aussicht auf einen allgemeinen deutsehen Bauarbeiterstreik be
unruhigt Auch die deutschen Staatspapiere gerieten abermals in
weichende Richtung da für April eine neue grosse Reichs wie auch
eine Preussenanleihe in Aussicht steht Wenig Eindruck machte es
class die Austandsplätze für Metalle wieder mehr Besserung zeigten
Das Privatkapital schien zum Sechluss wie vom Börsengeschäft ver
seheucht obwohl anzunehmen ist dass man die Lage doch etwa
pessimistischer ansieht als sie wirklich ist

Die russischen Verte werden augenblicklich ungleich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Proussische Hypotheken Aktienbhank In der General ver

sammiung wurde der Absehluss genehmigt und die Dividende auf
H i Proz festgesetzt Boetrefſs des laufenden Jahres Ausserte der
Vorstand dass aus dem regulären Gesehäft die gleich hohen Er
träge wie 1907 sich erzielen lassen dürften Aut dem Geld und
Baumarkt scheine sich wenn auch die Verhälſtnisse noch immer
keine befriedigenden seien eine gelinde Besserung anzubahnen
Es mache sich bereits wieder Nachfrage nach guten Rentenwoerten
namentlich Pfandbrieten bemerkbar so dass die Bank in den ab
gelaufenen beiden Monaten einen grossen Posten Pfandbriefe be
geben konnte Auch habe der Rücktftuss von Pfandbriefen in diesen
Monaten erheblich nachgelassen und man dürfe annehmen dass
die groese Masse schleeht untergebrachter Pfandbriefe im Jahre 1907
vereits zurückgeftossen sei Infolge dieser Pfanäbriefbegebung und
von Hypotheken Rückzablungen habe sich die Liquidität des
Instituts weiter erhöht und es in den Stand gesetzt das Beleihungs
geschätt wieder aufzunehmen Bei dem überaus beträchtlichen An
gebot innerhalb vier Wochen wurden etwa 120 Mill Mk Hypo
theken angeboten ist die Bank in der Lage eine Auswahl treffen
zu können Bisher habe sie Hypotheken im Betrage von 7 Mill
Mark ab geschlossen Die Prolongation von Hypotheken werde zu
zeitgemässen Bedingungen vorgenommen Hieraus und aus den
neuen Beleihungen dürften gute Ergebnisse zu gewärtigen sein Die
Zahl der Mitglieder des Kuratoriums wurde auf 14 erhöht durch
Neuwahl der Herren Dr Ed Mosler Geschäftsinhaber der Berliner
Handelsgesellschaft und Kommerzienrat Max Leeser Direktor der
Hildesheimer Bank Der Vorsitzende Kommerzienrat Steinthal
wies bei Besprechung des Jahresberichts noch darauf hin dass
Ende 1907 der Status der Bank um 5 Millionen flüssiger als
im Vorjahr war und dass der Bestand an 4proz Kouvertierten
Pfandäbrieſen ganz erhebſieh zurückgegangen sei

Deutsche Steingutfabrik Aktiengesellschaft vorm Gebr
Hubbe in Veuhaldenslebhen Der Vmsatz hat sich wie die Ver
waltung mitteilt gegen das Vorjahr um zirka 150 000 Mk gehoben
dagegen haben sich die Aufwendungen für die Fabrikation der
massen dass allein für Rohmaterial und Kohlen zirka
40000 Mk für Löhne nahe an 60000 Mk mehr ausgegeben werden
mwusste Im letzten Quartal trat infolge der

gesteigert
ge re

amerikanischen Ge
schäftskrise ein vollstündiger VUmschwung auf dem Exportmarkt ein
Die Kundschaft suchte die Engagements hinauszuschieben oder ganz
zu lösen Die Einnahmen belaufen sich auf 857 440 715 308 Mk
denen Ausgaben in Höhe von 822 356 760 370 Mk gegenüberstehen
so dass ein Bruttoüberschuss von 35084 Mk verbleibt Die Ab
schreibungen erfordern 50 130 48 597 MKk so dass sich ein Verlust
von 15046 45061 Mk ergibt durch den die Unterbilanz sich auf
56 772 Mk erhöht

Fabrik für Nühmaschinen Stahlapparate vorm J Mehlich
in Berlin Für 1907 wird die Verteilung einer Dividende von
wiederum 12 Proz Vorgeschlagen Auch im laufenden Jahre ist
die Gesellschaft voll beschäf igt und die Verwaltung hofft wieder
auf ein befriedigendes Ergebnis

Dentsehe Ansiedelungsbank in Berlin Die Verwaltung be
antragt für 1907 die Verteilung einer Dividende von 8 Proz wie
in Vorjahre bei 20 949 i V 224 564 Mk Gewinn vortrag

Geraer Jute Spinnerei und Weberei zu Triebes Der Auf
sichtsrat hat beschlossen der auf den 7 April nach Gera ein

berufenen Generalverzammlung die Verteilung einer Dividende von
30 Proz an die Prioritäts Stamm Aktien Lit A und von 24 Proz
an die Prioritäts Stamm Aktien Lit B auf das Jahr 1907 in Vor
schlag zu bringen Im Vorjahre erhielten die Aktien 24 Proz
und die B Aktien 18 Proz Dividende

8güechsische Wollgarnfabrik vorm Tittel Krüger
Leipzig Plagwitz Die letzte Generatversammiung in welcher ein
Aktienkapital von 34693000 Mk vertreten war genehmigte die
Verteitung einer sofort zahlbaren Dividende von 7 Proz Aus dem
Aufsichtsrat batten turnusgemäss auszuscheiden die Herren Geh
Kommerzienrat S Sieskind und Konsul Friedrich Jay Da der
letztere gebeten hatte von seiner Wiederwahbl Abstand zu nehmen
wurde an seiner Stelle Frhr v Swaine Günthersleben neu und
Geh Kommerzienrat Sieskind wiedergewählt

Emil Pinkau Lo A G in Leipzig Laut Rechnungs
abschiuss betrug der Bruttogewinn 1065 317 V 973 576 MKk der
mit 1016851 Mk aus äem Betriebe stammt An Lasten hierauf
entfallen Fabrikationskosten inklusive Arbeitslöhne 522 843 454 042
Mark Geschäftsunkosten 187 043 189 8675 Mk ferner Abschreibungen
mit 94366 76 690 Mk Nach Abzug dessen verbleiben als Rein
gewinn 261063 246 135 Mk woraus die Aktionäre 20 20 Proz
Dividende mit 150000 Mk erhalten sollen Dem Dispositionsfonds
werden 25000 Mk zugewiesen als Tantiemen ausgeworfen 16678
Mark dem Vorstande 16 678 Mk dem Aufsichtsrat und 5400 Mk
den Angestellten Nach Zuwendung von 5000 Mk an die Arbeiter
stiftung bieiben 42 306 Mk zum Vortrag

Paul Süss G für Luxuspapierfabrikation Dresden
Mügeln Aus einem Fabrikationsgewinn von 1229070 m Vorj
1061980 Mk ergab sich in 1907 nach 144 447 Mk ordentlichen
und 78997 Mk ausserordentlichen Abschreibungen t V 143864
Mark und 54999 Mk ein zu verteilender Vebersechuss von 179987
107 663 Mk woraus u a 10 7 Proz Dividende bei 30 605
17 220 Mk Neuvortrag in Vorsechlag gebracht werden Die ausser

ordentlichen Abschreibungen werden besonders mit den 142 519 Mk
betragenden Zugängen auf Stempel Lithographie und Originate
Konto begründet

VPereinigte Elbeschiffahrtsgesellschaften A Dresden

Nr 6415 März
Für das Minderergebnis werden verantwort

lich gemacht der Streik der Hamburger Sechauerleute die passive
Resistenz der östreichischen Bahnbeamten die ungünstigen Wasser
verhältnisse im Herbst die teuren Kohlen und die schwierige Be

in Vorschlag bringen

schaffung der Kohlen
Zwickauer Steinkohlenban Verein Vereinsgiüek Rinsehliess

lich Vortrag aus 1906 mit 2300 Mk und 27 308 K Zinsen ergib
sich pro 1907 eine Gesamteinnahme von 3039853 5 V 2684 157
Mark An Iasten hierauf entfallen Generalunkosten und Steuer
1980451 1 V 1846200 Mk Zehnten 200522 4 V 179 657 Mk
Knappschaftsbeiträge 39 000 k und Abschreibungen 33014 Mk
wonach als Reingewinn 786867 i V 587 300 Mk verbleiben
Hieraus sollen die Aktionäre inkl Absechlagsdividende von 120 MK
zusammen 270 Mk pro Aktie erhalten i V 200 MK der Bau
fonds 90000 MMKk der Pensionsfonds 20000 Ak

Holzstoff und Papierfabrik zu Schlema bei Seohneeberg
Die Generalversammlung beschloss die Dividende für 1907 auf
14 i V 15 Proz festzusetzen

Deutseh Oestroichische Bergwerksgesellschaft Der ver
diente Betriebsdirektor dieser Gesellschaft Herr Hermann Sehaakft
ist vom Aufsichtsrate zum Generaldirektor ernannt worden

Berliner FProduktenbörse vom 13 März
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarktt

Weizen inländ 206,00 209,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 209,50 209,00 M

oggen inländ 193,00 195,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 262,00 Mk Juli 198,50 M

ater märk mecklend pomm preuss, pos u sehles feiner
172,00 182,00 MKk mittel 162,00 171,00 MK gering 155,90
bis 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amoerikanischer mixed 158,00 162,00 k runder 158,00
bis 160,00 Mk frei Wagen

Gerste inländisene Futterware mittel und goering 150,00
bis 158,00 MKk gute 159,00 172 00 MK russ u Donau leichte
146,00 152,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 174,00 188,00 MKk
feine Futter u Taubenerbsen 187,00 198,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 26,50 29,00 AMK
Roggenmehl O u I 25,10 27,70 Mk
Weizenkleie 12,50 13,25 MK
Roggenkleise 12,50 13,00 M

Preise um 21 Unr nichtamtlieh
Weigen Tendenz Flau Mai 207,50 Mk Juli 208,75 MKk

September 189,75 Mk
Roggen Tendenz Alatt Juli 197,75 AMkSeptember 179,25 Mk
Hater Tendenz Matt Mai 165,50 Mk Juli 168,50 Mk

Mai 149,50 Mk Juli 144,00 MkMais Tendenz Still
Räböl Tendenz Fest Mai 72,00 MK Oktober 68,90 Mk

Kaſftee
Hamburg Freitag 13 März abends 6 Uhr Kafttfee

ma rkt Good average Santos per März 328 Gd per Mai 328 Gd
per September 331 Gd per Dezember 334 Gd Ruhig

Mai 202,00 MK

Zueker
Aagäeburg Freitag 13 März Zuekerberieht Kornzucker 889 Grad obne Sack 10,20 10,30 Nachprodukte 75 Grad

ohne Sack 8,40 8,60 Stimmung Stetig Brotraffinade ohne
Fass 20,121 20,37 Kristallzucker 1 m S Gem Raffinade
m S 19,871 20 121 Gem Molis I m S 19,371, 19 62 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transi frei an Bord Hamburg
per März 21,20 Gd 21,30 Br per April 21,25 Gd 21,35 Br per
Mai 21,40 Gd 21,45 Br per Juni 21,55 Gd 21,60 Br per August
21,70 Gd 21,75 Br Ruhiger Wochenumsatz 893 000 Zir

Hamburg Freitag 13 März abends 6 Uhr Zuekermarkt Rüben Ronzucker I Produkt Basis 83890 Rendement neue
Usance irei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,20 per
April 21,25 per Mai 21,35 per August 21,65 per Oktober 20,20
per Dezember 19,95 Willig

Petroleum
Hamhburg 13 März Petroleum fest Standard white loco 7,55
Antwerpen 13 März Petroteum Raft Type weiss loco

22 bez u Br März 22 Br April 231 Br Mai Juni 221 Br
Tendenz Pest

errun

Schiſts bewegungen
Berlin 13 März Kaiseriiche Marine Der D Roon

ist mit dem Ablösungstransport für Condor am 12 März in Aden
eingetroffen und hat an demselben Tage die Reise nach Colombo
kortgesetzt Hamburg ist am 12 März in Gibraltar eingetroffen
und hat an demseiben Tage die Reise nach Venedig fortgesetzt
Niobe ist am 13 März von Hongkong nach Amoy in See ge

gangen Jaguar hat die für den 12 März beabsichtigte Abreise
von Amoy nach Hongkong verschoben Moltke ist am 10 März
in Vlissingen eingetroffen und beabsichtigt am 18 März von dort
nach dem Audorfer See zu gehen Schwaben und Fuchs sind

Der Aufsichtsrat kann für 1907 nur 8 i V 10 Proz Drvidende am 12 März in Kiel eingetrotfen

erliner Eörse 13 März 1908 Berlin Bankdiskont 51 Lombardzinsfuss 6120 Privatdiskont 4/260
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